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Der Oberbürgermeister 

 
 
 
 
 

 
Auszug aus der 

N i e d e r s c h r i f t 
der Sitzung der Kommission Barrierefreies Bauen 

29.01.2020 

 

Sitzungstermin: Dienstag,  28.01.2020 

Sitzungsbeginn: 15:00 Uhr 

Sitzungsende: 17:40 Uhr 

Ort, Raum: Verwaltungsgebäude Bahnhofplatz Aachen, 2.Etage, Raum 229 

 

Protokollauszug: 
Zu TOP 5: Beratung Ausschüsse und Rat 
 

Sitzung des Mobiliätsausschusses vom 30.01.2020 

 

TOP4: Vorlage FB 61/1350/WP17 Intelligente Ampelsteuerung Gemeinsamer 

Ratsantrag von CDU- und SPD-Fraktion vom 11.09.2019   

 

Beschluss der Kommission Barrierefreies Bauen:  

Die Kommission Barrierefreies Bauen empfiehlt, dass bei der Umsetzung der 

intelligenten Ampelsteuerung auch die Belange der Menschen mit Behinderungen, 

insbesondere der sehbehinderten und blinden Menschen, berücksichtigt werden.  

 

TOP 5: Vorlage FB 61/1339/WP17 Umgestaltung Pontstraße (Abschnitt zw. 

Driescher Gässchen und Pontdriesch) und Platz am Marienbongard hier: 

Entwurfsplanung 

 

Beschluss der Kommission Barrierefreies Bauen:  

Die Kommission Barrierefreies Bauen empfiehlt für die Pontstraße: 

Die geplante Scheinrinne soll mit dem Leitstreifen getauscht werden, beim Bau der 

Scheinrinne ist auf einen rollstuhlgerechten Ausbau zu achten. 

Gegebenenfalls ist das standardmäßige Leitsystem zu realisieren (taktiles 

Leitelement von 30 cm, überrollbare Fläche von 1 m, Abstand zur Gebäudekante 60 

cm; insgesamt 1,90 m). 
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Die Kommission empfiehlt darüber hinaus, ein beidseitiges Leitsystem zu realisieren, 

da blinde und sehbehinderte Menschen sonst Gefahr laufen, mit 

Entgegenkommenden oder der Außengastronomie zu kollidieren. Außerdem ist es 

für Blinde und Sehbehinderte kaum möglich, über eine Distanz von 6 Metern das 

Leitsystem zu finden. 

 

Für den Platz am Marienbongard empfiehlt die Kommission Barrierefreies Bauen 

ebenfalls die Umsetzung eines beidseitigen Leitsystems. Der südliche Gehweg soll 

zum Schutz der Menschen mit Behinderung nicht für den Radverkehr freigegeben 

werden. 

Die Einrahmungen der Einpflanzungen sind so zu planen, dass sie für 

Langstocknutzer nicht unterpendelbar sind. 

Bei der Planung der Ruhebänke ist darauf zu achten, dass sie in unterschiedlichen 

Höhen geplant werden, nicht unterpendelbar sind und über Arm- und Rückenlehnen 

verfügen. 
 

TOP 8: Vorlage FB 61/1353/WP17 Erneuerung Hasbach, Ausführungsbeschluss 

 

Beschluss der Kommission Barrierefreies Bauen:  

Da für den Gehweg auf der südlichen Seite ein Leitsystem nicht umgesetzt wird, sind 

die vorhandenen Leuchtmasten von den Grundstücksgrenzen zu versetzen, da die 

Grundstücksgrenzen in diesem Fall als Leitlinie dienen. 
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